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Info zum DMP Update 3.95 
 

Übersicht über die wichtigsten Neuerungen des DMP Updates: 
 

 Schnittstelle zur elektronischen Datenübertragung im XML Format 
Im Auftragswesen gibt es ein neues Feld für die Elektronische-Auftragsnummer (EA-Nr.) die Sie ab dem 
01.01.2012 für jede Kassenarbeit von Ihrem Kunden (Praxis/Zahnarzt) erhalten. Diese Auftragsnummer 
setzt sich aus mehreren, teilweise kundespezifischen Einzelnummern, die in den Stammdaten beim Kunden 
hinterlegt werden können zusammen. Es ist sichergestellt, dass die Auftragsnummer bundeweit eindeutig ist 
damit beim späteren Importieren der Daten in die Zahnarztsoftware die Rechnung eindeutig zugeordnet 
werden kann. 
 
Bei der Eingabe der EA-Nr. unterstützt Sie ein Dialogfenster das bereits mit den fest hinterlegten 
kundespezifischen Daten vorausgefüllt ist. Es prüft über eine berechnete Prüfziffer ob die Nummer richtig 
eingegeben wurde. Nur fehlerfreie Nummern lassen sich abspeichern. 
 

 
 
 
 
Die elektronische Datenübertragungsdatei (XML-Datei) kann im Dialog “Auftragswesen“ für jede Rechnung 
erzeugt und gespeichert bzw. dem Kunden direkt übermittelt werden (E-Mail oder FTP-Transfer). 
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Alternativ können aber auch im Dialog “Monatsaufstellung“ die XML-Dateien für alle in der Monatsaufstellung 
enthaltenen Einzelrechnungen, die eine gültige EA-Nr. enthalten, erstellt werden und dann gesammelt 
gespeichert bzw. an den Kunden übermittelt werden (E-Mail oder FTP-Transfer). 
 

 
 
In den Stammdaten kann individuell für jeden Kunden festgelegt werden wie die XML Dateien übermittelt 
werden sollen. Weiterhin können hier die kundenspezifischen Vorgabenummern zur Standortidentifizierung 
(KZV-/Praxis-Nr., Zahnarzt-/Kunden-Nr. und lfd. Praxis-Nr.) hinterlegt werden. 
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Die laborspezifischen Daten, die für den elektronischen Datenaustausch relevant sind, können im Optionen 
Dialog “Firmendaten“ eingegeben werden (Menüpunkt: “Extras/Optionen/Firmendaten“). Bitte beachten Sie, 
dass die Angabe der Labor-ID (Abrechnungs-Nummer) optional ist und einem deutschen Herstellungsort 
immer ein “D-“ vorangesetzt werden muss.  
 

 
 
 
 

 Exportmöglichkeit / Daten an Microsoft Excel übergeben 

Im Stammdaten Dialog können in den Kunden-, Mitarbeiter-, Patienten-, Lieferanten- und Interessenten-
Listen die angezeigten Daten komfortable an Microsoft Excel übergeben werden. 
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 Neues Eingabefeld für das Lieferdatum 
Das Lieferdatum kann jetzt in einem eigenständigen Feld angegeben werden. 
 

 
 
In den Systemeinstellungen (Menüpunkt: “Extras/Optionen/Systemeinstellungen…“) kann man bei Bedarf 
voreinstellen, dass das Lieferdatum immer gleich dem angegebenen Rechnungsdatum gesetzt wird. 
Weiterhin kann in den Druckeinstellungen (Menüpunkt: “Extras/Optionen/Druckeinstellungen…“) angegeben 
werden, ob das Lieferdatum ausgedruckt werden soll und welcher Bezeichnungstext vor dem Lieferdatum 
ausgegeben wird.  
 
Wie bisher erfolgt die Ausgabe des Lieferdatums in der ersten Zeile unter der Positionen-Tabelle. 
 

  
 
 
 

 1-Klick Mail / überarbeitete Beleg E-Mail Funktionalität 
In den Systemeinstellungen (Menüpunkt “Extras/Optionen/Systemeinstellungen“) finden Sie auf der 
Registerkarte: “Allgemeines/Beleg E-Mail“ die neuen Einstellmöglichkeiten um einen Beleg (Rechnung, 
Angebot, Gutschrift, ...) per E-Mail zu versenden. Die bisherige Möglichkeit die Belege im HTML-Format zu 
versenden wird nicht mehr unterstützt da dies- weder zeitgemäß noch dokumentenecht ist. Die Belege 
werden über den integrierten DMP PDF-Drucker in PDF-Dateien gewandelt und als Anlage mit der erzeugte 
E-Mail versendet. 
Grundsätzlich nutzt DMP das in Windows hinterlegte Standard E-Mail Programm. Wenn Sie Microsoft 
Outlook als E-Mail Client verwenden sollten Sie die Option “E-Mail über Outlook senden“ verwenden 
(komfortabler und schneller). 
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Zusätzlich zu der bisherigen Möglichkeit die Rechnung als Anlage zu versenden kann jetzt auch eine Beleg 
Kopie (Rechnung mit der Kennzeichnung “Duplikat“ bzw. “Kopie“) und die zugehörige Konformitätserklärung 
mitgesendet werden. Weiterhin können Sie in den Einstellungen zum elektronischen Datenaustausch 
festlegen, dass auch eine evtl. erforderliche XML-Datei erzeugt und zu den Anlagen der E-Mail kopiert wird. 
So können Sie mit einem Klick alle zu einem Auftrag benötigten Dokumente zum Kunden mailen. 
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 Angebote direkt in der Übersichtsliste löschen 
Zur einfacheren Handhabung lassen sich die Angebote jetzt direkt in der Angebote-Liste löschen. 
Markieren Sie dazu einfach das Angebot das Sie löschen wollen und klicken Sie dann im Kontextmenü 
(rechte Maustaste) auf den Kontextmenüpunkt: “Angebot löschen“. 
 

 
 
 

 Tabellen Eigenschaften können gespeichert werden 
Die individuell erstellte Spaltenanordnung und Spaltenbreite der Beleglisten (Rechnungen-Liste, Angebote-
Liste,…) bzw. der Auftragsliste im Modul Auftragsplanung kann dauerhaft gespeichert werden. 
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 Preisliste als Privat oder Kassenliste kennzeichnen 
Beim Erstellen der XML-Datei zum elektronischen Datenaustausch muss zwischen Kassen-, Privat-, 
Material- und Edelmetall-Positionen unterschieden werden. In den Stammdaten / Listen können alle 
Positionen einer Preisliste mit einem “Klick“ als Kassen -Position (Extra = “1“) oder Privat-Position (Extra=“2“ 
oder Extra=“3“) gekennzeichnet werden. 
 

 
 
 

 neue Systemeinstellungen und Druckeinstellungen 
Zur besseren Übersicht und zum schnelleren Auffinden sehen Sie hier die Darstellung der wichtigsten neuen 
Einstellungsoptionen der System- und Druckeinstellungen: 
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 Beim Beleg kopieren (z. Bsp. Angebot in Rechnung) wird geprüft ob sich der Materialpreis geändert hat. 
Falls Ja wird nachgefragt ob der neue Preis übernommen werden soll 

 Da in vielen Innungsbezirken die Kostenaufstellung nicht mehr benötigt wird kann zur besseren Übersicht 
die Registerkarte “Aufstellung“ im Auftragswesen ausgeblendet werden. 

 Optimierte Anordnung der Schaltflächen (Drucker, E-Mail, Fax,…) in der oberen Symbolleiste der 
Dialogfenster. Da bei den modernen Wide-Screen Monitoren, bei maximierter Fensterdarstellung, die 
Schaltflächen sehr weit Rechtsaußen dargestellt werden kann man in den Systemeinstellungen auf der 
Registerkarte “Allgemeines/Lokale Einstellungen/Sonstiges“ diese Schaltflächen Anordnung deaktivieren. 

 Belegsplitting funktionsanalytisch: Rechnungspositionen mit der Kennung Extra=“1“ und Extra=“2“ 
werden in die Rechnung 1 übernommen und Rechnungspositionen mit der Kennung Extra=“3“ werden in 
die Rechnung 2 übernommen. 

 Wenn im Auftragswesen das MPG-Häkchen gesetzt wird auch die Konformitätserklärung gedruckt 

 Längere E-Mail Adresse in den Stammdaten/Kunden => Wenn die E-Mail Adresse der Registerkarte 
“Adressdaten“ leer ist wird die neue E-Mail Adresse der Registerkarte “Datenaustausch“ verwendet. 

 Der Optionen Dialog und die Optionen Standardtext Felder wurden zur besseren Übersicht vergrößert 

 Microsoft-Excel Preislisten (im Format: Kenn-Nr, Bezeichnung, Preis1, Preis2, …) können in die DMP-
Preislisten importiert werden 

 Der Info-Text “Patientenname“ wird nur gedruckt wenn auch ein Patient angegeben ist. 

 Der Terminlisten Status kann über Tastatur geändert werden (Strg 1, Strg 2, …). 

 In den Firmendaten bei den Bankverbindung stehen zusätzliche Felder für IBAN und BIC zur Verfügung 

 Statistikmodul: Die “Vertriebler“-Statistik zeigt im gewählten Zeitintervall den jeweiligen Umsatz der 
Kunden an die dem Vertriebsmitarbeiter zugeordnet sind. 

 Neue Version des “DMP novaPdf“ Komponente (Pdf Drucker zum Mailen von PDF Belegen) und eine 
aktuelle Version der Teamviewer Komponente (Fernwartungstool). 

 … 


